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Helmut 
Heidlmayer
Obmann

Wie jedes Jahr darf ich Sie auch heuer 
wieder zum Lesen der diesjährigen Musi-
Zeitung herzlich einladen. 

Das Jahr 2024 ist für die Ortskapelle St. 
Marien ein besonderes. Wir feiern näm-
lich heuer unser 150-jähriges Bestehen. 
Dieses Ereignis gibt uns die Gelegenheit, 
das heurige Bezirksmusikfest Linz-Land in-
klusive Marschwertung bei uns in St. Mari-
en abhalten zu können. Das Wochenende 
des 5. und 6. Juli 2024 wird ganz im Zeichen 
unseres Jubiläums stehen. Gemeinsam mit 
der Union St. Marien – Sektion Fußball – 
dürfen wir am Freitag, den 5. Juli mit dem 
Peterlfeuer und dem Weinfest in das Fest-
wochenende starten. Am Samstag, den 6. 
Juli wird dann die Marschwertung am Fest-
gelände beim Sportplatz St. Marien abge-
halten.

Unsere Zeit ist sehr schnelllebig und in den 
letzten Jahren bzw. Jahrzehnten hat sich 
sehr viel verändert: Technologiefortschritte, 
Digitalisierung, Soziale Medien, etc. - in al-
len Bereichen könnte man viele Beispiele 
anführen. Doch eines ist in den letzten 150 
Jahren seit der Gründung unseres Vereines 
gleichgeblieben: Die Menschen haben 
Freude an der Blasmusik. Freilich hat sich 
der qualitative Anspruch gesteigert. 

Dies ist natürlich auch durch die wesent-
lich besseren Ausbildungsmöglichkeiten, 
beispielsweise im Landesmusikschulwerk, 
ermöglicht worden. Doch die Intention von 
uns Musikerinnen und Musikern, den Men-
schen mit Musik Freude zu bereiten und 

Feierlichkeiten festlich zu umrahmen, ist 
die gleiche geblieben. Ich bin mir sicher, 
dass es künftig auch noch viele Verän-
derungen geben wird (technische Neue-
rungen, etc.), doch auch in den nächsten 
150 Jahren werden sich die Menschen 
noch immer an der Musik erfreuen. 

In unserem Verein gibt es eine Verände-
rung in der musikalischen Leitung. Nach 
12-jähriger Kapellmeistertätigkeit über-
gibt Michael Radlgruber den Taktstock 
nun an seinen bisherigen Stellvertreter 
Julian Heidlmayer. Michael – wir Musike-
rinnen  und Musiker sagen dir ein aufrich-
tiges Dankeschön für dein Engagement in 
den letzten 12 Jahren als Kapellmeister. Wir 
wissen alle, dass es neben deinen beruf-
lichen Aktivitäten nicht immer leicht war, 
die nötige Zeit dafür aufzubringen. Wir 
sind froh, dass du das Kapellmeisterressort 
nicht verlässt und als Stellvertreter von Juli-
an und als ausgezeichneter Trompeter uns 
erhalten bleibst!   Danke Michael!!

So lade ich Sie ein, bei unseren Aktivitäten 
im heurigen Jubiläumsjahr unser Gast zu 
sein. Uns erfüllt es mit Freude und Stolz, 
wenn wir Ihnen mit unserer Blasmusik Freu-
de bereiten und die örtlichen Feierlich-
keiten mitgestalten können.

Ein großes Dankeschön an unsere Spon-
soren und an die gesamte Gemeindebe-
völkerung, welche mit ihrer großzügigen 
Unterstützung unser aktives Vereinsleben 
ermöglichen!

Liebe Freunde des Musikvereins Ortskapelle St. Marien!
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Michael 
Radlgruber
Kapellmeister - Stv.

Liebe Freunde der Ortskapelle St. Marien!

Heute blicke ich nicht nur als Kapellmei-
ster, sondern als jemand, dessen Herz 
von Musik und Erinnerungen erfüllt ist, auf 
eine reiche Zeit zurück. Nach zwölf Jah-
ren ist nun der Zeitpunkt gekommen, den 
Taktstock weiterzureichen und Platz für 
einen neuen Kapellmeister zu schaffen. 

Als ich vor zwölf Jahren Kapellmeister wur-
de, wusste ich nicht, welche musikalischen 
Abenteuer vor uns liegen. Wir haben im 
Laufe der Jahre eine gemeinsame Ge-
schichte geschrieben. Eine Geschichte, 
die nicht nur von Noten und Takten, son-
dern von Gemeinschaft, Leidenschaft und 
unvergesslichen Momenten geprägt ist. 

Im Jahr 2012 stellten die „Klingenden 
Vierkanter“ einen frühen Höhepunkt in 
meinem Amt als Kapellmeister dar. Die 
Ortskapelle musizierte gemeinsam mit 
dem MV Weichstetten und dem MV 
Jung St. Marien im Innenhof der Familie 
Kletzmayr - eine klangvolle Zusammen-
arbeit, die nicht nur harmonische Töne, 
sondern auch Freundschaften schuf. 

Im Jahr 2014 feierten wir das Bezirksmusik-
fest in St. Marien, bei welchem wir nicht nur 
musikalische Höchstleistungen zeigten, 
sondern auch die festliche Veranstaltung 
mit unserer Marsch-Show bereicherten. 

Im Jahr 2018 vertieften wir die Zusam-
menarbeit erneut mit den beiden an-

deren Musikvereinen im Rahmen des 
700-Jahr-Jubiläums der Gemeinde St. 
Marien. Wir gestalteten ein bemerkens-
wertes Gemeinschaftskonzert am Kirchen-
platz, das nicht nur musikalisch, sondern 
auch geschichtlich beeindruckend war. 

Unser Auftritt bei den Aufweckbläsern von 
Radio OÖ Anfang 2019 war ebenfalls ein 
besonderes Ereignis: von der Aufnahme 
des „Weckrufes“ im Musikheim hin zum 
Platzkonzert am Südbahnhofmarkt und 
dem großen Finale im ORF-Landesstudio.

Anlässlich des 120-jährigen Bestehens des 
Musikvereins Weichstetten musizierten die 
drei Samareiner Musikvereine erneut im 
Jahr 2022 im Zentrum von Weichstetten. 

Während der vergangenen zwölf Jahre 
durfte ich bei den Frühjahrskonzerten eini-
ge musikalische Meisterwerke interpretie-
ren, welche zu den Höhepunkten unserer 
Konzerte zählten. Hierzu zähle ich zum Bei-
spiel „Bugler‘s Holiday“ von Leroy Ander-
son, „Pilatus“ von Steven Reineke, „High-
lights from The Rock“ von Hans Zimmer, 
die „Alphorn Ballade“ von Berthold Schick 
oder „Three Brass Cats“ von Chris Hazell. 

Bedanken möchte ich mich bei meinem 
Vorgänger Johann Schachner, der mich 
all die Jahre über stets unterstützt und mir 
als Mentor gedient hat. Danken möch-
te ich auch meinem Nachfolger Julian 
Heidlmayer, der mir ebenfalls als Kapell-
meister-Stellvertreter und Leiter der Mini 
Music Makers tatkräftig zur Seite stand. 

Ein besonderer Dank gilt meiner Frau An-
drea und meinen Kindern Louis, Viktor und 
Felizia, die stets Verständnis für meine mu-
sikalische Leidenschaft aufbrachten und 
mir ermöglichten, diese intensiv zu pflegen. 

Michael Radlgruber
Kapellmeister (2012 - 2023)



Julian Heidlmayer
Kapellmeister

Es ist mir eine außerordentliche Freude, 
mich erstmals als Kapellmeister des Mu-
sikvereins Ortskapelle St. Marien an Sie zu 
wenden und gemeinsam einen Blick auf 
das vergangene Jahr zu werfen. 
Trotz der uns allen begegnenden Heraus-
forderungen und Veränderungen hat die 
Musik als verbindendes Element eine he-
rausragende Rolle gespielt.

Das vergangene Jahr war durch mehre-
re musikalische Höhepunkte geprägt, die 
die Vielfalt und das Talent unserer Musike-
rinnen und Musiker in den Fokus rückten. 
Vom traditionellen Maibaumaufstellen bis 
zur feierlichen Cäcilia-Messe war die Orts-
kapelle im Gemeindegeschehen präsent. 
Ein ganz besonderer Glanzpunkt war zwei-
fellos unser Frühjahrskonzert unter dem 
Motto „Tierisch gut“, bei dem wir im Kultur-
saal der Volksschule Stücke mit Bezug zur 
faszinierenden Tierwelt aufführten. Klassi-
ker wie „Der König der Löwen“, der Konzert-
marsch „Auf Adlers Schwingen“ und die 
bezaubernde „Amsel-Polka“ wurden dar-

geboten und erhielten reichlich Applaus.
Diese Erfolge und die Lebendigkeit un-
seres Musikvereins wären ohne die groß-
zügige Unterstützung und das engagierte 
Mitwirken unserer Gemeinde nicht mög-
lich. Ein herzlicher Dank an alle, die unsere 
Veranstaltungen des vergangenen Jahres 
besuchten und sich an der Blasmusik und 
unseren Darbietungen erfreuten. 

In diesem Sinne lade ich Sie herzlich zu 
unserem Frühjahrskonzert am 9. März 
2024 ein. Dieses Jubiläumskonzert anläss-
lich unseres 150-jährigen Bestehens steht 
unter dem Motto „Musik bewegt“. Wir 
möchten Sie nicht nur mit bewegenden 
Stücken begeistern, sondern auch auf un-
ser Bezirksmusikfest am 6. Juli 2024 mit der 
Marschwertung hinweisen, bei welcher die 
„Musik in Bewegung“ im Vordergrund steht. 

Ich freue mich auf ein weiteres Jahr voller 
Musik, gemeinsamer Aktivitäten im Verein 
und darauf, Sie bei unseren Veranstal-
tungen begrüßen zu dürfen.

Sehr geehrte Samareinerinnen und Samareiner!

 
 

 

 
 
 

 

 
 

 
 

  

Eine starke Partnerschaft: 

Raiffeisenbank – Musikverein Ortskapelle St. Marien 



Stephan Hölzl
Stabführer

Neben den vielen Ausrückungen im Ort 
war auch im vergangenen Jahr das Be-
zirksmusikfest in Schönering die wohl wich-
tigste Marschausrückung. 

Als Stabführer der Ortskapelle St. Marien 
bin ich stolz auf die Leistung unserer Mu-
sikerinnen und Musiker. Wir haben uns in-
tensiv auf die Marschwertung vorbereitet 
und konnten mit einem sehr guten Erfolg 
und 89,07 Punkten in der höchsten Stufe 
(E) überzeugen. Im Rahmen des Showpro-
gramms mit dem Titel „Friede, Freude & 
Marschmusik“ gaben wir unterschiedliche 
Formationen, wie einen Smiley oder das 
Peace - Zeichen zum Besten und spielten 
dazu Gassenhauer wie „Ein bisschen Frie-
den“ von Nicole und „Walking on Sunshi-
ne“.

Das Bezirksmusikfest ist aber nicht nur ein 
sportlicher Wettkampf, sondern auch ein 
geselliger Anlass, um mit anderen Mu-
sikkapellen aus der Region in Kontakt zu 

kommen, Freundschaften zu schließen 
und alte Bekanntschaften zu pflegen.
Aus diesem Grund freut es mich beson-
ders, dass wir in diesem Jahr gemeinsam 
mit der Union St. Marien das Bezirksmusik-
fest in St. Marien veranstalten dürfen.

Am Samstag, den 6. Juli werden die Musik-
kapellen des Bezirkes vor der Jury ihr Bestes 
geben. Seien Sie dabei, wenn die Musiker-
innen und Musiker die große oder kleine 
Wende, das Halten mit klingendem Spiel, 
das Abfallen oder sogar ein Showpro-
gramm darbieten.
Nach der Marschwertung findet der Fest-
akt mit allen teilnehmenden Musikkapel-
len statt. Im Anschluss werden die Ergeb-
nisse verkündet. Zu fetziger Blasmusik von 
Brassaranka kann getanzt, gesungen und 
gefeiert werden.

Wir freuen uns jetzt schon auf viele Zu-
schauerinnen und Zuschauer, zahlreiche 
Gäste und großartiges Wetter!

Liebe Samareinerinnen und Samareiner!

WWW.TOR.SUPPORT
Johann Schachner 0660/ 153 99 70

WWW.TOR.SUPPORT



Julian Heidlmayer
ehemaliger
Jugendreferent

Öfters werde ich gefragt, warum ich mich 
so intensiv in meinem musikalischen Hob-
by engagiere, sei es als aktiver Musiker, 
Jugendreferent oder Kapellmeister. Die 
Antwort darauf ist einfach: Es bereitet mir 
unendliche Freude.
Welche Freizeitaktivität bietet schon die 
Möglichkeit, dass Menschen unterschied-
licher Generationen Seite an Seite sitzen 
und ein gemeinsames Ziel verfolgen? Wo 
kann man aktiv mitwirken, Spaß erleben 
und gleichzeitig Gänsehautmomente tei-
len? Gibt es einen Ort, an dem man Ver-
antwortung im Verein übernehmen und 
gleichzeitig Zeit mit Freunden verbringen 
kann? Ja, diese einzigartige Erfahrung bie-
tet der Musikverein.

Daher möchte ich Sie ermutigen, Ihre Kin-
der, Enkelkinder oder auch sich selbst für 
einen Einstieg in die Musikwelt zu begei-
stern. Wir unterstützen Sie bei der Organisa-
tion des gewünschten Instruments, stellen 
Musikschulplätze oder private Lehrer zur 
Verfügung, um Sie später in unser junges, 
dynamisches Jugendorchester „Mini Mu-
sic Makers“, kurz MMMs, aufzunehmen.
Die Mini Music Makers gestalten ein vielfäl-
tiges Jahresprogramm mit Höhepunkten 
wie dem Frühjahrskonzert, der MMM-Wo-
che in der ersten Ferienwoche und dem 
Adventkonzert in der Pfarrkirche. Doch ab-
seits der musikalischen Weiterbildung ver-
mittelt das Jugendreferenten-Team auch 
wichtige Werte: Wertschätzung, Pünktlich-
keit, Gemeinschaftssinn, achtsamer Um-

gang mit Noten, Tracht und Vereinszube-
hör. 
Ein Musikverein hat nur dann eine Zukunft, 
wenn sich Kinder und Jugendliche für die 
Musik interessieren und aktiv als Musikerin 
und Musiker tätig sein möchten. Gerade 
die Eltern spielen hierbei eine wichtige Rol-
le. Wir sind allen Mamas und Papas dank-
bar, die ihre Kinder in ihrer Musikalität un-
terstützen und fördern. 
Ein weiterer Dank gebührt den Samareine-
rinnen und Samareinern, die regelmäßig 
an den musikalischen Veranstaltungen 
der Mini Music Makers teilnehmen, sei es 
beim Adventkonzert, beim Abschlusskon-
zert der MMM-Woche oder beim Frühjahrs-
konzert. Durch die Aufmerksamkeit und 
den Applaus des Publikums erreichen die 
zahlreichen Musikstunden und Proben ih-
ren glanzvollen Höhepunkt.
Ein besonderer Dank geht an Sie, liebe Le-
serinnen und Leser, wenn Sie Ihren Freun-
den, Kindern oder Enkelkindern von un-
serem Verein berichten und sie ermutigen, 
ein musikalisches Hobby zu entdecken 
oder ein Instrument zu erlernen.
Es liegt mir am Herzen, die Kinder für die 
Musikgemeinschaft zu begeistern, das 
Feuer für die Musik in ihnen zu entfachen 
und ihnen die Möglichkeit zu geben, ihre 
Freizeit sinnvoll zu gestalten – mit dem 
schönsten Hobby, das es gibt:  der Musik.

Julian Heidlmayer
Jugendreferent (2018 – 2023)
Kapellmeister-Stv. (2019 - 2023)

Die Faszination für das schönste Hobby – Ein persönlicher Einblick
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11. März 2023
Frühjahrskonzert
Unter dem Motto „Tierisch gut“ stand das Programm des Frühjahrskon-
zertes 2023, welches das Kapellmeisterteam - Michael Radlgruber, Julian 
Heidlmayer und Johann Schachner - seit Jahresbeginn mit uns einstudiert 
hatte.

Ulrike Lazelsberger führte wieder einmal gekonnt durch das Programm.

Von „On The Wings Of The Hawk“ über „Kung Fu Panda“ und „König der 
Löwen“ bis zu traditioneller österreichischer Blasmusik wie der „Amselpol-
ka“ und dem Marsch „Tiroler Adler“ wurde den zahlreichen Zuhörerinnen 
und Zuhörern im Kultursaal der Volksschule ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten.

Auch die Mini Music Makers – das Jugendorchester der Ortskapelle unter 
der Leitung von Julian Heidlmayer - waren mit zwei tierisch guten Stücken 
mit dabei.
Im Namen des Oberösterreichischen Blasmusikverbandes wurde die 
Verdienstmedaille in Bronze an Martina Rogl für 15 Jahre aktive Mitglied-
schaft überreicht.
Danke an das Kapellmeisterteam für die intensive Probenarbeit!

2. April 2023
Palmsonntag
Leider war am Palmsonntag das Wetter zu schlecht 
und so fiel die Prozession ins Wasser. Die Palmwei-
he fand daher am Kirchenplatz statt. Wir Musike-
rinnen und Musiker trugen an diesem Tag erstmals 
unsere neuen schwarzen Jacken. 

1. Mai 2023
Maibaumaufstellen
Zu einem Fixpunkt in unserem musikalischen Jahr 
gehört das Maibaumaufstellen der JVP St. Mari-
en und der Landjugend Neuhofen-St. Marien. Bei 
schönstem Wetter spielten wir einen Frühschoppen 
auf der Wiese beim Gasthaus Luger.

Das war los 2023

Musi-Zeitung //  7



 	 										        
	 		
	 		
	 		
	 		
	 	
	 	

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

FORSTER Brunnen- und Grundbau, Wasserversorgungsanlagen Ges.m.b.H 
 

Wiener Straße 20, 4490 St. Florian 
Tel.: 07224/4289, Fax: 07224/4289-44  
Homepage: www.forster.co.at   
 
 
  wasserrechtliche Einreichprojekte bis zur 
  Fertigstellung für Wasserversorgungs- 
  anlagen, Grundwasserwärmepumpen und 
  Erdwärmesonden 
 
  Bohr- und Tiefbrunnenbau 
 
  Wasserversorgungsanlagen 
 
  Pumpenanlagen 
 
  Brunnenregenerierung und Sanierungen 
 
  Erdwärmesonden 
 
  Grundwassersanierungen 
 
  Baugrunduntersuchungen 
 
  Pumpversuche 
 
  Horizontalbohrungen 
 
  Rückbau von Brunnenanlagen 









Voitsdorfer Straße 2, 4551 Ried im Traunkreis

CMC Holztechnik GmbH

+43 660 93 57 387 office@cmc-holztechnik.at

www.cmc-holztechnik.at

 
 
 
 
 
 

 
Überlassung & Vermittlung 

www.gmainer-personal.at 
office@gmainer-personal.at 

bewerbung@gmainer-personal.at 
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6. und 7. Mai 2023 
Erstkommunion und Feuerwehrmesse
An diesem Wochenende marschierten wir gleich zwei-
mal durch den Ort.
Am Samstag durften wir die Kinder der 2. Klassen zu 
ihrem Erstkommunionsfest in die Kirche geleiten.
Am Sonntag begleiteten wir die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr musikalisch vom Feuerwehrdepot 
zur Kirche, wo die Florianimesse zu Ehren des Hl. Florian 
gefeiert wurde.

8. Juni 2023
Fronleichnam
Der Prozessionsweg führte auch im vergangenen Jahr 
von der Pfarrkirche zur Forstner Mühle, weiter zur Volks-
schule und wieder zur Pfarrkirche zurück. Bei der Agape 
im Pfarrhofgarten ließen wir noch einige Märsche erklin-
gen.

20. Mai 2023
Hochzeit Anja und Mario Glöckl
Unsere Querflötistin Anja gab ihrem Mario in der Pfarr-
kirche St. Marien das „Ja-Wort“. Die Ortskapelle war vom 
Morgengrauen an im Einsatz: beim „Außaschießen“ mit 
Schwellbogen-Aufstellen, bei der Trauungsmesse in der 
Pfarrkirche, bei der Agape am Kirchenplatz und bei der 
Hochzeitsfeier mit Brautstehlen im Landhotel Schicklberg.

 

29. Mai 2023
Pfingstmontag in St. Michael 
Am Pfingstmontag gedenken wir jedes Jahr unserer ver-
storbenen Mitglieder und MusikerkollegInnen. Im An-
schluss an den Gottesdienst, gestaltet vom Tenorhorn-Re-
gister, wurden bei der Agape ein paar Märsche gespielt.



A-4502 St. Marien         Tel.: 07229/51255         www.pegass.at
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18. Juni 2023
Jubiläumsfest der Musikkapelle Neuhofen 
Im Forum Neuhofen spielten wir einen Frühschoppen anläss-
lich des 180-Jahr Jubiläums unserer Nachbarkapelle.

24. Juni 2023 
Bezirksmusikfest mit Marschwertung in Schönering
Unter der Leitung unseres Stabführers Stephan Hölzl erreichten 
wir mit dem Showprogramm „Friede, Freude & Marschmusik“ 
in der Leistungsstufe „E“ 89,07 Punkte. Mit den auswendig ge-
spielten Märschen „Lambacher Schützen“ und „Erzherzog Alb-
recht“ absolvierten wir das Pflichtprogramm mit Antreten, Hal-
ten und Abmarschieren mit klingendem Spiel, Schwenkung, 
Große Wende, Abfallen und Aufmarschieren. Das Showpro-
gramm enthielt die ebenfalls auswendig gespielten Stücke 
„Ein bisschen Frieden“ und „Walking on Sunshine“ mit Choreo-
grafie. Unseren Erfolg feierten wir noch ausgiebig am Bezirks-
musikfest, bevor wir wieder mit dem Bus von Schönering nach 
St. Marien aufbrachen.

Danke an unseren Stabführer Stephan für die Showpro- 
grammideen und die Geduld mit uns in den Marschproben!

16. Juni 2023 
Peterlfeuer in St. Michael  
Trotz der herannahenden Regenschauer und des teilweise starken Windes konnten wir wie-
der zahlreiche kleine und große Besucher beim Michaeler-Stadl zum Peterlfeuer begrüßen.
Danke an den Musikverein Losensteinleiten für die musikalische Umrahmung und die musika-
lische Begleitung des Fackelzuges den Berg hinauf bis zum Stadl.
Neben kulinarischen Schmankerln, Mehlspeisen und kühlen Getränken waren die Highlights 
das Kinderschminken, die Hüpfburg und das Ponyreiten. Vielen Dank an dieser Stelle an Bri-
gitta und Thorsten Immler vom Nussbaumergut mit ihren Pferden. Nach dem Entzünden des 
Feuers heizte die Gruppe „Schlapfen 7“ im Stadl musikalisch ein.
Ein besonderer Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr St. Marien für die Brandwache sowie der 
Familie Krawinkler, die uns jedes Jahr ihren Stadl und die Wiese zur Verfügung stellt.

1. Juli 2023 
Weinfest der Union 
Die kleine Partie der Ortskapelle sorgte am Weinfest der Union 
mit flotten Polkas, zünftigen Märschen und bekannten Melo-
dien für gute Stimmung.  



UGER
W I R T S H A U S
0676/7581754 oder 07227/8139

4502 St. Marien Nr. 10 

Mittwoch, Donnerstag Ruhetag
www.luger-wirtshaus.at
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7. Juli 2023 
Musigrillerei bei Familie Radlgruber (vulgo 
Würzenberger) 
Das Ende unseres ereignisreichen ersten Musi-Halb-
jahres feierten wir traditionell am letzten Schultag vor 
den Sommerferien mit unserer Musi-Grillerei und läu-
teten hiermit auch unsere probenfreie Sommerpause 
ein. Als Programmpunkt gab es dieses Jahr die Prä-
mierung der besten Satzfotos - siehe auch Seite 27.
Die hochkarätige Jury, bestehend aus Kulturreferen-
tin Antonia Illecker, Raika-Vorstand Harald Maier, 
Bürgermeister Walter Lazelsberger, Pastoralassistent 
Johannes Holzinger und Geburtstagskind Angelika 
Forstner bewertete die sehr kreativen und lustigen Fo-
tos der einzelnen Instrumentenregister sowie der Ka-
pellmeister und der Marketenderinnen.
  
8. September 2023
Dämmerschoppen in Pichlwang 
Wie heißt‘s so schön: „Aller guten Dinge sind drei.“
Nach zwei wetterbedingten Absagen 2021 und 2022 
konnten am 8. September 2023 endlich die Pichlwan-
ger zum Dämmerschoppen bei Familie Novak einge-
laden werden.
Bei Bratwürsteln und kühlen Getränken verbrachten wir 
einen sehr netten Spätsommerabend mit Blasmusik.

17. September 2023 
„Jugend schafft Eindrücke“ in St. Marien 
Im Zuge der Bezirksveranstaltung „Jugend schafft Eindrücke“ wurden am 17.09.2023 unseren Musikerinnen und Musi-
ker ihre erworbenen Leistungsabzeichen im Kultursaal der VS St. Marien verliehen. 

Junior-Leistungsabzeichen:
• Stefanie Gierlinger (Altsaxophon)
• Lorenz Rogl (Tenorhorn)
• Maximilian Gasperl (Klarinette)

Leistungsabzeichen in Bronze:
• Marlene Sturmberger (Altsaxophon) 
• Raphael Hain (Posaune)

10. September 2023 
Musiausflug nach Aldersbach zum Internatio-
nalen Volksmusiktag 
Am Sonntagmorgen machten wir uns auf den Weg ins 
benachbarte Bayern nach Aldersbach, wo am schö-
nen Klostergelände der 20. Internationale Volksmusik-
tag stattfand.
Wir spielten ein Eröffnungskonzert im bis auf den letz-
ten Platz besetzten Festzelt, bevor „La Brass Banda“ – 
eine bekannte Blasmusikgruppe vom Chiemsee – den 
Internationalen Volksmusikpreis 2023 verliehen bekam.
Danach konnten wir den restlichen Tag am Klosterareal 
verbringen und auf verschiedenen Bühnen Volksmusik, 
unter anderem aus Schweden, Tschechien, Slowenien, 
Ukraine, Ungarn, Mexiko und natürlich aus Österreich 
und aus Deutschland, genießen.

Leistungsabzeichen in Gold:
• Anja Glöckl (Querflöte)

Auf dem Bild  (von links nach rechts): Kulturref. Antonia Illecker, 
Bezirkshauptmann Manfred Hageneder, Stefanie Gierlinger, 

Obmann-Stv. Monika Blaimschein, Marlene Sturmberger, Lorenz 
Rogl, Maximilian Gasperl, Raphael Hain, Bürgermeister Walter 

Lazelsberger, Bezirksobmann Kons. Franz Dietachmair

Auf dem Bild  (von links nach rechts): 
Obmann Helmut Heidlmayer, Anja 

Glöckl, Julian Heidlmayer



Wetter-, Sicht- und 
Sonnenschutz

Tel.: +43 (0) 77 11 / 31 5 90-0
Mail: tritscheler@tritscheler.at
www.tritscheler.at

Licht und Sonne nach Lust und Laune!

Beratung
Verkauf
Produktion

Montage
Service

EBERSTALZELL - KIRCHDORF - PIBERBACH
VÖCKLAMARKT - PETTENBACH

 LINZ | Flötzerweg - STEINERKIRCHEN

Weitere PROJEKTE gleich anfragen!

Kirchengasse 4   4501 Neuhofen
Tel. 07227 200 53  www.neuwog.at  

WOHNEN IN TRAUMLAGE 

EIGENHEIM 

macht glücklich!

NEUBAUPROJEKTE
ST. MARIEN
Bezauberndes Zuhause

LAVENDELWEG
Exclusive Häuser in Bestlage

AM LEITNERBERG
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  Musi-Zeitung //  15

24. September 2023
Erntedankfest 
Unter großer Beteiligung der Pfarrbevölkerung wurde heuer das 
Erntedankfest bei der Forstner Mühle gefeiert. Wir führten musika-
lisch den Festzug zur Kirche an. 

26. Oktober 2023 
Gemeindewandertag mit Tag der offenen Tür 
Bei unserem Musikkollegen Alfred Rogl in Niederschöfring gab es 
auf der Wanderstrecke eine Labstation mit musikalischer Umrah-
mung durch die Tanzlmusi.

Im Bauhof wurden die vielen Wanderer mit Bratwürsteln, Bosna 
und vegetarischem Chili von unserem Grill - und Küchenteam ver-
köstigt.

Erstmalig lud die Gemeinde zum Tag der offenen Tür ins Gemein-
deamt ein.

Auch die Musikprobenräume im 2. Stock, die wir gemeinsam mit 
dem Musikverein Jung St. Marien nutzen, konnten besichtigt wer-
den. Neben der Möglichkeit, verschiedene Instrumente auszupro-
bieren, gab es auch eine kurze öffentliche Musikprobe und die 
Trachten der beiden Musikvereine waren im Foyer ausgestellt.

11. November 2023
Konzertwertung in Unterweißenbach (Bezirk Freistadt) 
Da im Bezirk Linz-Land die Konzertwertung im Frühjahr stattfindet 
und wir durch Frühjahrskonzert, Peterlfeuer, Marschwertung und 
diverse andere Veranstaltungen im ersten Halbjahr schon durch-
aus musikalisch gefordert sind, beschlossen wir, die Konzertwer-
tung im Herbst in einem anderen Bezirk zu absolvieren.
So fiel unsere Wahl auf Unterweißenbach im Bezirk Freistadt, wohin 
wir uns am 11. November mit dem Bus auf den Weg machten.
In der Leistungsstufe „C“ unter der Leitung von Julian Heidlmayer 
erreichten wir mit den Stücken „On the Wings of Pegasus“, „Winds 
on Fire“ und „Highlights from The Greatest Showman“ eine Silber-
medaille mit 84,05 Punkten. Anschließend ließen wir den Abend 
noch bei einem Heurigen in der Nähe von Hagenberg mit einer 
gemeinsamen Jause ausklingen.

19. November 2023
Cäcilienmesse 
Zu Ehren der Hl. Cäcilia (Schutzpatronin der Kirchenmusik) 
gestalteten wir den Sonntagsgottesdienst.
Im Rahmen des Gottesdienstes legte unser Trompeter Mül-
lermeister Franz Forstner das Reinheitsgelübde für sein Mehl 
ab. Die Forstner Mühle produziert schon seit Jahrzehnten 
das Mehl, welches von den Karmelitinnen in Linz für die Pro-
duktion der Hostien in der Diözese verwendet wird.

9. Dezember 2023  
Weihnachtsmarkt St. Marien 
Zum zweiten Mal fand heuer der Weihnachts-
markt beim Sportplatz statt. Auch wir waren mit 
unserer Musi-Hütte vertreten und versorgten 
die Besucher mit leckeren Pofesen, Glühwein 
und Apfelpunsch. 
Ein Bläserensemble sorgte mit bekannten 
Weihnachtsliedern für Weihnachtsstimmung.



Persönlich für Sie in der Filiale
Nöstlbach - St. Marien erreichbar.
Mo. 07:45 - 12:00, 14:30 - 17:00
Di. 07:45 - 12:00, 14:30 - 17:00
Mi. 07:45 - 12:00
Do. 07:45 - 12:00, 14:30 - 17:00
Fr. 07:45 - 12:00, 14:00 - 17:00

Unser Team in Nöstlbach - St. Marien: 
Dejana Vulin, Ing. Thomas Berhuber, 
Andreas Kofler 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

sparkasse.at/neuhofen
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15. Dezember 2023
70. Geburtstag von Alfred Rogl 
Bereits um kurz nach 6 Uhr früh war die Tanzlmusi bei unserem Fred als Aufweckbläser im Einsatz und anschließend 
wurde gemeinsam gefrühstückt.
Am Abend gingen die Feierlichkeiten dann nach der Musikprobe weiter. Bei Würsteln und kühlen Getränken gratu-
lierten wir dem Jubilar ganz herzlich zum runden Geburtstag.

29. Dezember 2023 
Jahresausklang im Gasthaus Luger 
Kurz vor dem Jahreswechsel ließen wir wie-
der unser musikalisches Jahr nochmals 
revue passieren und genossen ein ge-
meinsames gemütliches Abendessen im 
Gasthaus Luger.

MUSIKERNACHWUCHS
Im vergangenen Jahr konnten wir wieder 3 Musikerbabys willkommen heißen.

Rumetshofer Stephanie (Saxophon) 			  Lina					     Februar 2023
Leitenbauer Magdalena (Horn)	 		  Kilian					     Februar 2023
Luger Birgit und Philipp (Saxophon/Posaune)	 Gabriel Franz				    Jänner 2024

Wir gratulieren auf diesem Weg allen jungen Musiker-Familien nochmals recht herzlich und wünschen alles 
Gute, viel Freude und vor allem viel Gesundheit! 

Es gab viel zu feiern!

Lina Kilian Gabriel Franz



Ehrungen

Wir freuen uns über mehrere neue Gesichter in 
den Reihen unseres Musikvereins: Samuel Bitter, 
Christian Langeder, Flora Bitter, sowie Valentina 
Haider. 

Bei den Marketenderinnen sind bereits zur 
Marschwertung 2023 in Schönering Irene Hofbau-
er und Magdalena Salomon zum Musikverein da-
zugestoßen. 
Im Rahmen der Jahresabschlussfeier am 29. De-
zember 2023 erhielten Irene und Christian ihre Mu-
sikerbriefe ausgehändigt. 

Wir heißen euch herzlich willkommen und freuen 
uns auf viele gemeinsame musikalische Jahre! 

	 Verdienstvolle Musikerinnen und Musiker
Im Zuge des Frühjahrskonzertes werden im Namen 

des OÖ. Blasmusikverbandes folgende 
Auszeichnungen an unsere verdienstvollen 

MusikerInnen verliehen: 

		  die Verdienstmedaille in Bronze 
		  an Fehrer Lorenz
		  an Holzmann Melanie
		  an Luger Birgit
		  an Pfistermüller Anna
		  an Schachner Eva

		  die Verdienstmedaille in Gold
		  an Baumgartner Markus

		  die Ehrenzeichen in Silber
		  an Radlgruber Michael

		  das Verdienstkreuz in Silber
		  an Schamberger Ernst

	 Für euer langjähriges Engagement 
	 bedankt sich der Musikverein 
	 Ortskapelle St. Marien ganz herzlich!

Birgit

Markus

Lorenz Melanie

Anna

Michael

Eva

Ernst

Neu bei der Ortskapelle
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Samuel Bitter 

Mein Name ist Samu-
el Bitter und ich bin 16 
Jahre alt. Ich bin seit 
diesem Jahr Teil der 
Ortskapelle St. Marien 
und war davor schon 
einige Jahre bei den 
MMMs aktiv.
Meine ersten musika-
lischen Erlebnisse hatte 
ich in der Musikschule 
Neuhofen in der musi-
kalischen Früherziehung. Dort wurden uns 
unter anderem auch einige Instrumente vor-
gestellt. Dabei gefiel mir gleich die Trompe-
te, die ich nun, seit ich 8 Jahre alt bin, lerne. 
Seit dem Beginn des letzten Schuljahres 
habe ich auch begonnen, Klavierunterricht 
zu nehmen. Ich habe viel Freude an der Mu-
sik. Daher freut es mich sehr, jetzt auch Teil 
der Ortskapelle zu sein.

Valentina Haider

Hallo, ich heiße Va-
lentina Haider und 
bin 14 Jahre alt. Ich 
wohne mit meiner Fa-
milie in Nöstlbach und 
besuche derzeit die 4. 
Klasse des Gymnasi-
ums Schlierbach. Im 
Kindergartenalter be-
gann ich, Blockflöte 
zu spielen, danach 
wechselte ich mit 9 Jahren zur Querflöte 
und nehme seitdem Unterricht an der Musik-
schule Neuhofen/Krems.
Die Musik begleitet mich auch bei den 
MMMs und im Schulorchester. In meiner Frei-
zeit reite ich gerne, treffe mich mit Freunden 
und verbringe viel Zeit in der Natur. Ich freue 
mich nun darauf, bei der Ortskapelle St. Ma-
rien mitzuspielen.

Raphael Hain

Mein Name ist Rapha-
el Hain und ich bin 15 
Jahre alt. Bereits mit 3 
Jahren wollte ich Po-
saune lernen. Als ich 
6 Jahre alt war, wurde 
dann endlich ein Platz 
für Posaune frei. Nach 
ein paar Jahren Unter-
richt begann ich, bei 
den MMMs mitzuspie-
len. 
Nach der Volksschule trat ich den St. Floria-
ner Sängerknaben bei, wo ich 4 Jahre eine 
gute Musikausbildung genießen durfte und 
auch viel auf der ganzen Welt auftreten 
konnte - z.B. in Afrika. 
Mit 14 Jahren schloss ich mich der Ortska-
pelle an und legte kurz darauf das bronze-
ne Leistungsabzeichen ab. Ich bin nun seit 
genau einem Jahr bei der Ortskapelle und 
habe vor, noch viele Jahre zu bleiben. Am 
besten gefallen mir das gemeinsame Musi-
zieren und die Gemeinschaft! 

Christian Langeder

Mein Name ist Chri-
stian Langeder. Ich 
wurde im Jahr 1996 ge-
boren und verbrachte 
meine Kindheit in Eber-
stalzell. Mit 14 Jahren 
zog es mich nach Ried 
im Traunkreis. Im Jahr 
2011 entdeckte ich 
meine Leidenschaft 
zur Musik und trat dem 
Musikverein Ried im 
Traunkreis bei, um das Tenorhorn zu erler-
nen. Mit der Zeit entwickelte sich mein Inte-
resse an einem zweiten Instrument, und so 
begann ich, Tuba zu spielen. Von diesem 
Zeitpunkt an wechselte ich je nach Veran-
staltung zwischen Tuba und Tenorhorn.
2023 hat mich die Liebe nach St. Marien ge-
führt. Die Musik ist für mich von großer Be-
deutung und ich bin dankbar, Teil der Orts-
kapelle zu sein. Es freut mich, dass ich in St. 
Marien so herzlich aufgenommen wurde, 
und ich schaue mit Vorfreude auf die kom-
mende Zeit in der Ortskapelle St. Marien.



Unser Stabführer Stephan Hölzl hatte den Wunsch, 
beim Bezirksmusikfest im Juni 2023 mit einer voll-
ständigen Reihe von fünf Marketenderinnen zu 
marschieren.
Und so wurden zu den schon erfahrenen Marke-
tenderinnen Sophie Roiser, Eva Schachner und 
Lorena Platzl zwei neue gefunden: Irene Hofbauer 
und Magdalena Salomon.

Wir freuen uns sehr, dass ihr fünf Marketende-
rinnen unsere Ausrückungen im schönen Musi-
Dirndl begleitet, uns bei den Veranstaltungen 
unterstützt und auch hin und wieder ein gutes 
Schnapserl zum Anstoßen mitbringt! 

Marketenderinnen

Irene Hofbauer

Mein Name ist Irene Hofbauer, ich bin 23 Jahre 
alt und bin in Kurzenkirchen am Obermairgut zu 
Hause, wo ich in naher Zukunft den elterlichen Hof 
übernehmen werde. Seit dem vergangenen Jahr er-
gänze ich die Marketenderinnenriege und darf ein 
Mitglied der Ortskapelle St. Marien sein. Dabei habe 
ich besonders das Bezirksmusikfest in Schönering in 
sehr guter Erinnerung. Ich freue mich auf viele wei-
tere Einsätze und blicke mit viel Freude auf das Jahr 
2024.

Auf dem Bild  (von links nach rechts): Lorena Platzl, Irene Hofbauer, 
Eva Schachner, Magdalena Salomon, Sophie Roiser



Magdalena Salomon

Hallo, mein Name ist Magdalena Salomon, ich bin 24 Jahre alt 
und meine Begeisterung für die Musik begleitet mich seit meiner 
Kindheit. In meinen jungen Jahren habe ich mich aktiv mit der 
Blockflöte, dem Klavier und der Klarinette auseinandergesetzt, je-
doch konnte ich meine anfängliche Motivation zum Üben nicht 
dauerhaft aufrechterhalten.
Im vergangenen Jahr eröffnete sich jedoch eine neue musika-
lische Herausforderung für mich, als ich gefragt wurde, ob ich 
das Marketenderinnen-Team unterstützen möchte. Durch die Ar-
gumente einiger Musiker war ich schnell überzeugt. Ich durfte 
2023 bereits an den Marschproben und der Marschwertung teil-
nehmen, und ich kann sagen, dass es mir außerordentlich viel Spaß bereitet. Ich freue mich auf 
weitere lustige Proben und Ausrückungen!

Zum runden Geburtstag durften wir im Jahr 2023 unseren Musikkollegen ganz herzlich gratulieren: 

		  Fehrer Lorenz 						      30 Jahre
		  Radlgruber Michael und Rogl Johannes		  40 Jahre
		  Baumgartner Markus und Rogl Martina		  50 Jahre
		  Rogl Alfred 						      70 Jahre 
		  Radlgruber Ernst					     80 Jahre

Auf diesem Wege wünschen wir allen Jubilaren noch einmal alles Gute, viel Gesundheit und weiterhin viele 
musikalische Freuden mit der Ortskapelle!

Rogl JohannesRadlgruber MichaelFehrer Lorenz

Rogl AlfredRogl MartinaBaumgartner Markus Radlgruber Ernst

JUBILÄUM - besondere Geburtstage
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Unsere MMMs blicken auf ein spannendes und ereig-
nisreiches Jahr zurück. 

Frühjahrskonzert
Gleich zu Beginn des Jahres durften die MMMs sich 
im Rahmen des gut besuchten Frühjahrskonzertes im 
Kultursaal der Volkschule präsentieren. Mit den tie-
risch guten Stücken „Woodpecker-Parade“ und „Call 
of the Buffalo“ konnten sie das Publikum begeistern 
und durften den Applaus genießen. 

Musikalischer Juni
Mit gleich drei Auftritten im Juni ging das musikalische 
Jahr 2023 weiter: Beim Blockflöten-Vortragsabend, 
beim Peterlfeuer und beim Jugendorchestertreff in 
Neuhofen/Krems durften die musikalischen Talente 
ihre Fortschritte einem großen Publikum zeigen. 

MMM - Woche
In der ersten Ferienwoche machten sich die MMMs 
auf den Weg nach St. Oswald ins Funiversum. Neben 
dem täglichen Proben kam der Spaß nicht zu kurz. 
Eine Olympiade, ein Nachmittag im örtlichen Freibad 
sowie ein Lagerfeuer standen am Programm. 
Nach einer lustigen Woche fand das Abschlusskon-
zert vor der Volksschule in St. Marien statt. Die MMMs 
präsentierten die einstudierten Stücke und gaben 
den Besucherinnen und Besuchern einen Eindruck 
von der diesjährigen Spiel-, Spaß-, und Musizierwo-
che. 

Ferienpass - Aktion
Im August veranstaltete die Ortskapelle eine „musika-
lische Reise durch St. Marien“. Dabei nahmen über 20 
Kinder teil und waren bei großer Hitze Feuer und Flam-
me für die vorbereitete Olympiade.
Neben Noten - Puzzle, Schokolade schneiden, Mund-
stück tauchen, Mundstück – Eier - Lauf und Musikme-
mory wurde gelacht und geschwitzt, was das Zeug 
hielt. Nicht zuletzt stellten die MMMs ihre Instrumente 
vor und machten gemeinsam mit den Kindern die 
erste Marschprobe, bevor der Tag mit einem gro- 
ßen Finale – dem Bosna-Essen – endete. Fazit: Ein ab-
wechslungsreicher Nachmittag für alle Kinder und 
MMMs!

Mini Music Makers
Das Jugendorchester der Ortskapelle St. Marien

Kino/Bowlen
Die MMMs verbrachten ihre erste „Musikprobe“ im 
Herbst nicht im Musikheim, sondern im Kino in der Plus 
- City. Beim anschließenden Bowling im Oceanpark 
wurde um die Wette gekegelt, wobei unter den musika-
lischen Talenten auch das eine oder andere Bowlingta-
lent entdeckt wurde. 

Adventkonzert
Gemeinsam mit den Blockflötenkindern stimmten die 
MMMs am dritten Adventsonntag ihre Zuhörerinnen 
und Zuhörer auf das Weihnachtsfest ein. Die jungen 
Blockflöten – Talente sorgten bei dieser Veranstaltung 
für Abwechslung, indem sie sowohl ihr Können auf ih-
ren Instrumenten als auch ihre Stimmen beim Singen 
von Weihnachtsliedern präsentierten. 

Das Jahr 2023 war geprägt von vielen musikalischen 
Auftritten, aber auch unzähligen lustigen Momenten 
mit den Kindern. Mit einem derart motivierten Nach-
wuchs blicken wir als Musikverein optimistisch in die 
Zukunft.

Fazit: Es war wieder ein vollgepacktes und erfolgreiches 
Jahr für unsere zukünftigen Musikerinnen und Musiker!
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Zeigt Ihr Kind Interesse an der Musik? Möchten Sie Ihr Kind musikalisch fördern? 

Der Musikverein Ortskapelle St. Marien bietet im Musikheim Block-
flötenunterricht an, welcher entweder als Einzelunterricht oder in 
Zweier- oder Dreiergruppen stattfindet, je nach Alter des Kindes 
bzw. nach Lernfortschritt. 

Derzeit kümmern sich Elisa Pfistermüller, Sophie Rogl, Sophie Roi-
ser und Stephanie Rumetshofer um den Blockflöten-Nachwuchs.

Die BlockflötenschülerInnen des Musikvereins treten bereits im 
Rahmen des MMM-Adventkonzerts musikalisch auf. Es wird entwe-
der mit der Blockflöte gespielt oder es werden mit den jüngeren 
Kindern Weihnachtslieder einstudiert und diese vorgetragen.

Ein weiterer Höhepunkt stellt der Vortragsabend dar, bei welchem 
die Kinder ihre Fortschritte allen Anwesenden (vor allem den Eltern 
und Großeltern) zeigen. 
Der Vortragsabend bietet aber auch allen Interessierten die Mög-
lichkeit die Lehrerinnen und die Verantwortlichen des Musikvereins 
kennen zu lernen. 

In den Kindern liegt die Zukunft

Elisa Sophie Rogl

StephanieSophie Roiser
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Email: 
contact@ok-stmarien.at

Obmann						      Jugendreferentin
Helmut Heidlmayer	  			      	   Gudrun Pühringer
0664/262 84 96				     	 0676/821 281 879
	

Laura, Emily und Annika

Unsere Flötenkinder

Matthias

Anna und Charlotte

Luisa, Lorina und Julian

Josef und RosaAnna und Sophie

Johanna und AntonFelix und Emily

Sarah

Möchte Ihre Tochter oder Ihr Sohn gerne Blockflöte lernen oder möchten Sie, dass Ihr Kind ein Instrument 
erlernt (z.B.: Schlagzeug, Querflöte, Saxophon), dann freuen wir uns über Ihre 

Kontaktaufnahme. 



 

Wir haben die 
 besten Arbeitsplätze
 im Land

Maschinenring OÖ Zentralraum 
Standorte in Eferding und Neuhofen
Tel: 059060 469 
ooe.zentralraum@maschinenring.at

Naturverbunden?
Bei uns kannst  
du wachsen

mobile
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Satzfotos 2023



 

Unter dem Dach der HABAU GROUP liefern die einzelnen 
Unternehmen top Performance in allen Bereichen des 
Bauens – ob Hochbau, Tiefbau, Pipelinebau, Untertagebau, 
Fertigteilbau, Stahl- oder Anlagenbau.  Mit Fokus auf eine 
ganzheitliche Projektumsetzung sorgen wir für eine optima-
le Vernetzung aller Schnittstellen und haben dabei stets das 
große Ganze im Blick. Kurze Wege, Handschlagqualität und 
ein gelebtes Miteinander innerhalb der Gruppe machen das 
möglich. Qualitäten wie man sie in einer Familie findet.

the construction 
family

www.saatbau.com

Lass uns gemeinsam
wachsen



 

DANKE
FÜR EUREN 
EINSATZ!
Ein herzliches DANKE an alle 
Musikerinnen und Musiker für ihr 
großes Engagement. Die Blasmusik ist 
ein hohes Kulturgut in Oberösterreich. 
Es ist toll, dass diese Tradition von der 
Ortskapelle St. Marien gelebt wird und 
Generationen verbindet.

LAbg. Wolfgang Stanek
OÖVP-Bezirksparteiobmann

www.linz-land.oevp.at



Tubist & Urgestein & Mr. 100 %
Pünktlich, verlässlich, hilfsbereit
Baujahr 1953, 3 Söhne, 8 Enkelkinder, wohnhaft in Niederschöfring
Lieblingsmarsch: Alte Kameraden

Wann und warum bist du Musikant geworden?
Mir wurde die Leidenschaft zur Musik in die Wiege gelegt. Mein Großvater Karl Rogl war bereits Kapell-
meister (1917-1927) der Musikkapelle und später nach der Vereinsgründung 1928 war er der 1. Obmann der 
Ortskapelle St. Marien. Auch mein Vater Karl Rogl war von 1951-1953 Kapellmeister und von 1953-1960 Ob-
mann der Ortskapelle. Da kam ich nicht darum herum, ein Instrument zu 
lernen. Im Juli 1965 begann ich mit Begeisterung, Bass-Trompete bei Josef 
Mauhart zu lernen.
Am 19. Jänner 1966 war die erste Musikprobe, bei der ich teilgenommen 
hatte. Von da an ging ich zweimal die Woche in die Probe. Am Mittwoch 
war Probe der Musikapelle und am Samstag Probe der Jugendkapelle.

Du hast dich auch im Vorstand der Orts-
kapelle engagiert. Welche Funktionen hattest du inne und an welche Tä-
tigkeiten kannst du dich noch besonders gut erinnern?
Im Vorstand hatte ich folgende Funktionen:
1966-1971: Jugendreferent
1971-1981: Organisationsreferent und Kassier Stv.
1982-1994: Kassier
1971 organisierte ich die erste Musigrillerei beim damaligen Obmann Oskar 
Lazelsberger. Auch heute bin ich noch bei der Organisation der Musigrille-
rei beteiligt, das ist mir sozusagen geblieben.  Beim ersten Konzert am Bau-
ernhof stellte ich die Bühne für die Musikerinnen und Musiker alleine auf. Auf 
dieses Bauwerk aus Paletten bin ich heute noch stolz.

Welches sind deine schönsten Erlebnisse als Musikant?
Schöne Erlebnisse gibt es viele, aber Highlights sind sicher die vie-
len Auftritte meiner Tanzlmusi, mit der ich auch bereits 12 lustige 
Faschingsdienstage in der Bäckerei Unterbäck in Seekirchen um-
rahmen durfte, stets verkleidet als „Papa Schlumpf“ mit meinen 
Schlümpfen.
Was mich auch immer sehr gefreut hat, war, wenn Musikerkolle-
ginnen polterten und bei mir in der Kellerbar einen Zwischenstopp 
einlegten. So manches Schnapserl wurde da schon gemeinsam 
auf die Freundschaft und Kameradschaft getrunken. Wenn man 
dann auch noch die Hochzeitsmesse und die Taufe der Kinder die-
ser Musikerkolleginnen musikalisch umrahmen darf, lässt das mein Musikerherz höherschlagen.
Meine drei Söhne, Maximilian, Johannes und Oskar, erlernten auch alle ein Instrument und sind auch bei 

der Ortskapelle. Auch damit verbinde ich schöne Erlebnisse 
als Musikant. Es erfüllt mich mit Stolz, gemeinsam mit meinen 
drei Söhnen zu musizieren.

Eines meiner beeindruckendsten Erlebnisse war der Ein-
marsch beim Landesmusikfest im Linzer Stadion 1974 mit dem 
Landesjugendorchester. Daran kann ich mich noch gut erin-
nern.

Rogl Fred 
Interview zum 70. Geburtstag 



Welche Musikliteratur liegt dir besonders am Herzen?
Ich bin da ziemlich offen für alles, aber Polkas und Märsche gehören für mich einfach zur Blasmusik 
dazu und dürfen auf keinen Fall fehlen. Mein Lieblingsmarsch ist „Alte Kameraden“.

Welche Instrumente kannst du spielen, und in welchen musikalischen 
Formationen hast du bereits mitgewirkt?
Ursprünglich lernte ich Bass-Trompe-
te, diese kann ich aber nicht mehr 
spielen. 1966 stieg ich bereits auf die 
F-Tuba um.
1970 bekam ich eine neue Mira-
phone B-Tuba und seitdem spiele 
ich nur noch B-Tuba.
Ich habe schon in vielen Formati-
onen gespielt:
1969-1974: Bezirksjugendorchester 
unter der Leitung von Fritz Hartmann
1974-1979: Landesjugendorchester 
unter der Leitung von Prof. Rudolf 
Zehmann.
Aktuell sind es immer wieder diverse 

Quintett- oder Quartettbesetzungen bei Gottesdiensten, Begräbnis-
sen, Geburtstags - oder Firmenfeiern; fixe Aushilfe -beinahe schon 
fixes Mitglied- im MV Losensteinleiten; Aushilfe bei diversen umliegenden Musikvereinen oder beim 
„Kremstalecho“. Mein Herz hängt aber besonders an meiner, von mir 1981 gegründeten, Tanzlmusi. Mit 
dieser habe ich jährlich ca. 15 Auftritte.

Was verbindet dich mit dem Musikverein?
Jahrelange Kameradschaft und Freundschaft zu den Musikkolleginnen 
und Musikkollegen, darüber hinaus mit vielen ehemaligen Musikern- 
und Altmusikern.

Du engagierst dich bereits Jahrzehnte lang, sei es im Vorstand oder 
die letzten Jahre im Hintergrund, im Musikverein. Du bist sozusagen 
die gute Seele der Ortskapelle. Wie viele Stunden verbringst du im Mu-
sikheim, ohne dabei deine Tuba zu spielen?
Oft bin ich drei - bis viermal die Woche 

im Musikheim, sei es zur Kühlschrankkontrolle – der darf ja nie leer 
werden – oder um Sessel zu stellen und Pulte zu richten. Ich führe nicht 
Buch über die Stunden, aber da kommen schon einige zusammen.
Das Getränke -/Geschirr - Equipment der Ortskapelle ist bei mir zuhau-
se gelagert. Auch das liefere ich bei Bedarf aus und kümmere mich 
darum, dass auch wieder alles ordnungsgemäß zurückkommt.

Was ist dein Geheimrezept, um bei den Probenbesuchen und Ausrü-
ckungen nahezu immer 100% Anwesenheit zu haben?
Der Musi-Terminkalender hängt bei 
mir im A3-Format ausgedruckt gut 
sichtbar auf dem Kasten. Demnach 
richtet sich mein privater Terminka-
lender nach Möglichkeit nach dem 
Musik-Terminkalender. 

Interview mit Maria Ebner.



150 Jahre Ortskapelle St. Marien 
Warum findet das Bezirksmusikfest eigentlich 2024 in St. Marien statt?

Gehen wir einige Jahre zurück – in das Jahr 1874, das Gründungsjahr der Ortskapelle St. Marien. Damals 
zählte die Kapelle stolze 16 Mitglieder. 

Im Laufe der Jahre hat sich innerhalb des Musikvereins einiges 
getan. 
Insgesamt zählte der Musikverein seit seiner Gründung 11 Ka-
pellmeister sowie 11 Obmänner. Mehrere Stabführer führten die 
Musikkapelle bei den diversen Veranstaltungen an. 

Im Mai 2002 wurde das Jugendorchester, die Mini Music Ma-
kers (MMMs) von Birgitt Bauer, Mona Weinberger und Gudrun 
Pühringer gegründet und stets erfolgreich weitergeleitet.

Derzeit zählt die Ortskapelle über 70 aktive Musikerinnen und Musi-
ker sowie 5 Marketenderinnen.  

Die im Jahre 1991 angeschaffte Musi-
Tracht wurde im Jahr 2018 durch eine 
Neue ersetzt. Die Farbe der Weste wech-
selte von Rot auf Grün, die der Jacke von 
Dunkelgrün auf Hellbraun. Die Jacken 
sind mit speziellen Knöpfen, welche das 
Samareiner Wappen tragen, versehen 
und am linken Ärmel ist der Schriftzug 
„MV Ortskapelle St. Marien“ zu lesen. Ge-
tauscht wurden ebenfalls die Hüte sowie 
die Schürzen der Marketenderinnen. 
Die Lederhosen wurden bereits im Jahr 2009 erneuert. In den folgenden Jahren 
wurden neue schwarze Jacken und zuletzt noch neue Schuhe angeschafft.

Der Musikverein probte im Laufe der Zeit 
in den unterschiedlichsten Lokalitäten. Bis 
zum großen Umbau im Jahr 1999 wurde im 
ersten Stock des Gemeindeamtes geprobt.
Nun befindet sich das Musikheim im ausge-
bauten Dachboden des Gemeindeamtes 
und bietet Platz für einen großen und einen 
kleinen Proberaum, Archive zum Verstauen 
von Noten, Instrumenten und weiterem Vereinsinventar, sowie einer Garderobe und den Toi-letten. Erreichbar 
ist das Musikheim über einen Lift bzw. über den Treppenaufgang.  

Bereits in den Jahren 1994, 2004, 2010 sowie 2014 wurde das Bezirksmusikfest groß von der Ortskapelle organi-
siert und in St. Marien gefeiert. Zum 150. Geburtstag kehrt das große Fest erneut in unsere Gemeinde zurück 
und wird gemeinsam mit der Union St. Marien -Sektion Fußball veranstaltet. 
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Aktuelle Aufteilung

70
 aktive Musikerinnen und Musiker 

31,7 Jahre
ist das Durchschnittsalter

32
weiblich

38
männlich

6		  Schlagzeuger

29 	 Holzbläser

35 	 Blechbläser

5		  Marketenderinnen 
	 (von denen 2 auch Musikerinnen sind) 

14 Jahre
ist die jüngste Musikerin

70 Jahre
ist der älteste Musiker

Neu im Vorstand

     Archivar für Noten: 		 Ernst Schamberger
     Jugendreferentin: 		  Gudrun Pühringer
     Medienreferat: 		  Elisabeth Pühringer, 		
					    Sophie Kauch

Vorstand der Ortskapelle St. Marien

FUNKTION  STELLVERTRETER/IN 
Obmann Helmut Heidlmayer Maria Ebner, Monika Blaimschein 
Kapellmeister Julian Heidlmayer Michael Radlgruber, Johann Schachner 
Stabführer Stephan Hölzl Helmut Heidlmayer 
Jugendreferat Gudrun Pühringer Elisa Pfistermüller 
Archivar Noten Oskar Rogl Ernst Schamberger 
Kassier Florian Rogl  
Medienreferat Monika Blaimschein Carina und Eva Schachner, Sophie Kauch, Elisabeth Pühringer 
Organisation Philipp Rogl, Georg Roiser  
Schriftführerin Martina Rogl  
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TERMINVORSCHAU 2024
Frühjahrskonzert 2024
VS St. Marien 19:00 Uhr 
Samstag, 09. März

Konzertwertung
in St. Marien 
Samstag, 16. März

Messe 
für verstorbene Musiker
in St. Michael
Montag, 20. Mai

Fronleichnam 
Donnerstag, 30. Mai

Peterlfeuer und Weinfest
in St. Marien 
Freitag, 05. Juli

Bezirksmusikfest mit
Marschwertung
in St. Marien
Samstag, 06. Juli

MMM - Konzert
Samstag, 13. Juli

Erntedank
in St. Marien
Sonntag, 29. September

Cäcilienmesse
in St. Marien 
Sonntag, 17. November

FRÜHJAHRS
KONZERT

KULTURSAALVolksschule 
St. Marien

ES SPIELEN FÜR SIE:

ZVR#: 554243720  

www.ok-stmarien.at

09. März 2024

Musik bewegt

Bild: Freepik.com

Horn
Arzt Sophie
Haider Miriam
Hain Helena
Heidlmayer Manuela
Vorauer Ingrid

Tenorhorn
Heidlmayer Helmut
Heidlmayer Kathrin
Hölzl Stephan
Langeder Christian 
Pfistermüller Friedrich
Rogl Maximilian
Schachner Johann

Posaune
Hain Raphael
Luger Philipp
Schamberger Ernst

Tuba
Bitter Flora
Meier Simon 
Rogl Alfred
Rogl Karl

Schlagzeug
Fehrer Lorenz
Krenn Michael
Reder Michael
Roiser Simon
Schicklgruber Paul

Klavier
Forstner Benedikt

E-Bass
Vorauer Günter

Männergesangverein
Neuhofen

Querflöte
Derflinger Sandra
Ebner Maria
Haider Valentina
Kauch Sophie
Pfistermüller Anna
Rogl Sophie  
Schachner Carina

Klarinette
Baumgartner Markus
Fehrer Hannah
Lamm Gerald
Pfistermüller Elisa
Platzl Sabrina
Pühringer Gudrun
Rogl Johannes
Rogl Martina

Fagott
Platzl Lorena

Saxophon
Blaimschein Monika
Hörzer Sarah
Krenn Stefanie
Pühringer Elisabeth
Roiser Christian
Thomasberger Reinhard

Trompete 
Bitter Samuel
Fehrer Clemens
Forstner Franz
Heidlmayer Julian
Radlgruber Michael
Rogl Helmut
Rogl Philipp
Roiser Georg

Flügelhorn
Rogl Florian
Schwarz Florian



Querflöte	
	 Baumgartner Kathrin
	 Derflinger Sandra
	 Ebner Maria
	 Glöckl Anja
	 Haider Valentina
	 Kauch Sophie
	 Pfistermüller Anna
	 Rogl Sophie
	 Schachner Carina

Klarinette	
	 Baumgartner Markus
	 Brandstetter Magdalena
	 Fehrer Hannah
	 Holzmann Melanie
	 Pfistermüller Elisa
	 Platzl Sabrina
	 Pühringer Gudrun
	 Pühringer Julia
	 Rogl Johannes
	 Rogl Martina

Saxophon        
	 Blaimschein Monika
	 Forstner Christina
	 Hörzer Sarah
	 Krenn Stefanie
	 Pühringer Elisabeth 
	 Roiser Christian
	 Sturmberger Marlene
	 Thomasberger Reinhard

Fagott
	 Platzl Lorena
	 Schachner Eva

Flügelhorn
	 Reder Johann
	 Rogl Florian
	 Rogl Oskar
	 Schwarz Florian 

Trompete	
	 Bitter Samuel
	 Fehrer Clemens
	 Forstner Franz
	 Heidlmayer Julian
	 Radlgruber Michael
	 Rogl Helmut
	 Rogl Philipp
	 Roiser Georg

Horn 
	 Arzt Sophie
	 Haider Miriam
	 Hain Helena
	 Heidlmayer Manuela
	 Pfeiffer Benedikt
	 Rogl Paul
	 Vorauer Ingrid

Posaune
	 Hain Raphael
	 Luger Philipp
	 Schamberger Ernst

Tenorhorn
	 Heidlmayer Helmut	
	 Heidlmayer Kathrin
	 Hölzl Stephan
	 Langeder Christian
	 Pfistermüller Friedrich
	 Rogl Maximilian
	 Schachner Johann

Tuba
	 Bitter Flora
	 Brandstetter Hannes
	 Meier Simon
	 Rogl Alfred
	 Rogl Karl

Schlagzeug 	
	 Fehrer Lorenz
	 Krenn Michael
	 Pfistermüller Hannes
	 Reder Michael
	 Roiser Simon
	 Schicklgruber Paul

Marketenderinnen        
	 Hofbauer Irene	
	 Platzl Lorena
	 Roiser Sophie
	 Salomon Magdalena
	 Schachner Eva

	
	

Ortskapelle St. Marien



BEZIRKSMUSIKFEST
2024

5. - 6. JULI
O R T S K A P E L L E  S T . M A R I E N

Beg inn

E inmarsch  der  Kape l l en  und  Vere ine

Öffen t l i che  Genera lmarschproben

Entzünden  des  Feuers

KREMSTAL  ECHO

05.
FREITAG

1 8 : 0 0

1 8 : 3 0

1 9 : 0 0

2 1 : 3 0

S P O R T A N L A G E  
S T . M A R I E N

SAMSTAG

Marschwer tung  m i t  Fes tak t

SCHLAPFN7

BRASSARANKA &  DISCOZELT

06.

1 6 : 0 0  

1 9 : 0 0

2 1 : 0 0


